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Frau Grießgrams Schlafzimmer . Im Hinter⸗
grunde ein Bett mit Gardinen . Rechts ein

Tiſch , worauf zwey volle Weinflaſchen , eine

Torte , und eingemachte Fruͤchte; daueben ein

eiſerner Geldkaſten .

Erſte Scene .

Franz Bertrams und Hans Bul⸗

lers Stimmen , oben uͤber der Decke .

—
Hanſens Stimme . Wir ſind entwe⸗

der zu fruͤh, oder zu ſpaͤt gekommen .

Bertrams Stimme . ( etwas entfern⸗

ter ) Wie ſo ?

Hanſens Stimme . Das Zimmer iſt

leer , ich hoͤre ſie im Vorſaale murmeln .

Bertr . St . So laß uns gehn .

Hanſ . St . Halt ! halt ! ſie ſind noch

nicht hier geweſen . Da ſtehen volle Flaſchen ,

und ein ganzer Tiſch voll Kuchen .

Bertr . St . Laß mich das auch ſehn .

Hanſ . St . ( entfernt ſich ) Rechter Hand

neben dem eiſernen Kaſten .

Bertr .
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Bertr . St . ( nätber ) Ja , ja , ich ſehe

wohl , aber mich ſo buͤcken , und auf die Er⸗

de zu kauren , das iſt keine Sache fuͤr einen

Podagriſten . ( Bey den letzten Worten entfernt

ſich die Stimme wieder etwas ) Komm du her .

Hanſ . St . ( naher ) Eine Torte , wie

ein Maſtkorb ; Ihnen brachte ſie eine , die

kaum ſo groß war als ein Kompaß⸗Kaͤſtgen .

— St ! ſie kommen .

Bertr . St . Laß mich an das Loch.

Zweyte Scene .

Frau Grießgram und Eyterborn .

Fr . Grießgr . Die heilloſen Menſchen !

ich will Tag und Nacht beten , daß der Zorn

des Himmels erwache .

Eyterb . Hochgeſchaͤtzte Frau Grießgram ,

mit dem Beten werden wir nicht weit kommen .

Fr . Grießgr . Ach ! es gab eine Zeit ,

wo man durch frommes Gebet es dahin brin⸗

gen konnte , daß Feuer aus der Erde loderte ,

und ganze Rotten verſchlang . Damals waren

ſchoͤne Zeiten !
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